
Suchergebnisse: Infanterie-Regiment

2. August 1914 – Das 2. Infanterie-Regiment Kronprinz begibt sich an die Westfront

Frankreich - Westfront * Das 2. Infanterie-Regiment Kronprinz begibt sich unter dem Kommando

von Prinz Karl an die Westfront. 

8. Dezember 1918 – Das 2. Infanterie-Regiment trifft in München ein

München * Um 15 Uhr trifft das I. Bataillon des 2. Infanterie-Regiments mit zwölf Offizieren und

400 Mann in München ein. Mit wehenden weißblauen Fahnen und vom versammelten Volk

umjubelt ziehen sie zur Kaserne an der Infanteriestraße.

8. Dezember 1918 – Weitere Regimenter und Kompanien treffen in München ein

München * Um 17 Uhr trifft das III. Bataillon des 1. Infanterie-Regiments König in München ein. In

der Nacht treffen noch drei weitere Kompanien ein. 

14. Dezember 1918 – 600 Angehörige des 1. Infanterie-Regiments treffen in München ein

München * Rund 600 Angehörige des 1. Infanterie-Regiments treffen in München ein. Sie ziehen

unter dem Jubel der Münchner zur Marsfeldkaserne. 

5. April 1919 – Weitreichende Forderungen der Soldaten

München-Maxvorstadt * Die Soldaten des 1. Infanterie-Regiments&nbsp;beschließen die

Umbenennung der Marsfeld-Kaserne&nbsp;in Kurt-Eisner-Kaserne.&nbsp;    Sie fordern vom

Zentralrat       die sofortige Proklamierung der Räterepublik,   wollen als erstes Regiment der zu

bildenden Roten Armee&nbsp;geführt werden,   fordern die Aufhebung der Offiziersvorrechte,  

die sofortige Einstellung der Gehaltszahlungen an Offiziere,   eine Neuregelung des

Mannschaftsversorgungsgesetzes unter Gleichstellung mit den Offizieren&nbsp;und   keine

Entlassung der Soldaten, bevor nicht ausreichend Arbeitsstellen geschaffen sind.      Das 2.

Infanterie-Regiment&nbsp;benennt seine Kaserne an der Lothstraße in
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Karl-Liebknecht-Kaserne&nbsp;um.
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